
Tradition m it Zul<unft:
ANTEC und Telel<om bauen Glasfasernetz
Moderne Medienversorgung für Mieter in Hannover -
WISI realisiert NE-3 Versorgungsnetz für TV- und Hörfunl<

J\ ie ANTECServicepoolistim Groß

I fraum Hannover ein iahrzehnte-
-U Ianger Parher der Wohn un gswirt
schaft und arbeitet dort mit vielen Woh-
nungsgesellschaften sehr eng zusam-
men. Als der NE-4-Betreiber im August
2012 m\t der Teiekom Deutschland eine
langfristige Kooperation ftu die Lieferung
von TV- und Radiosignalen an zunächst
33.000 Mietwohnungen schloss, sorgte
dieser Abschluss der Bonner im Kabel-
markt bundesweit für viel Aufsehen.
Mittlerweile umfassen die gezeichneten
Verträge über 47.000 Mietwohnungen,
von denen bis Ende 2013 über 18.000
an ein von der tlekom neu aufgebautes
Glasfasernetz in der NE 3 angeschlossen
wurden. Über dieses Netz erhalten die
Mieter von det ANTEC ein äußerst viel-
ftiltiges und hochwertiges Rundfunkan
gebot mit einer analogen W-Grundver-
sorgung, frei-empfangbaren digitalen
HD- und SD TV-Sendern sowie PayTV-
Paketen. Zudem bietet die ANTEC ihten
wohnungswirtschaftlichen Partnern
und deren Mietern Telefon und schnel-
le Internetprodukte an. Der technische
Au-fbau des völlig neuen NE 3 Glasfaser-
netzes mit einem regionalen Headend in
Hannover erfoigte im Hintergrund durch
das deutsche Unternehmen WISI.
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Langfristige Innovationspartner-
schaft frir Top-Medienversorgung
Die Versorgung von Mietern mit atftak-
tiven Multimediadiensten gilt als immer
bedeutender werdender Erfolgsfaktor
im von starkem Wettbewerb geprägten
Wohnungsmarkt. Dabei arbeiten die
meisten wohnunqswirtschaftlichen Un-
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ternehmen mit kompetenten Partnem
zusammen. Platzhirsch im Großraum
Hannover ist die ANTEC. Die inhaber
geführte Unternehmensgruppe ist seit
iber zwei Jahrzehnten im Markt tätig
und stellt der Wohnungswirtschaft als
NE 4 Beteiber maßgeschneiderte, hoch-
moderne Versorgungskonzepte von TV
über Telefonie bis hin zu schnellen In-
ternetdiensten bereit.

Im Rahmen einer im August 2012
mit der Telekom geschlossenen engen
Kooperalion werden seit Anfang 2013
die von der ANTEC Servicepool für
wohnungswirtschaftliche Unternehmen
versorgten Mietwohnungen schrittwei-
se an das Glasfasernetz der Telekom
angeschlossen. Dafür stellt die Telekom
der ANTEC Servicepool ein rücktanalfti
higes neues NE-3-Glasfasernetz bereit.
Dessen hohe Übertragungsbandbreiten
lassen sich bis zu allen angeschlossenen
Wohneinheiten hin nicht nur ftir TV-und
Hörfunkangebote, sondetn auch für in-
teraktive Dienste einsetzen.

Das gemeinschaftlich vorangetriebe-
ne Projekt setzt in der deutschen Woh-
nungswirtschaft hinsichtlich Leisflrngs
ftihigkeit des Netzes und Atftaktivität der
Dienste Maßstäbe. In mehreren Ausbau-Bild 2: Antennen im Außenbereich der ANTEC-Kopfstelle
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schritten konnten in2013 bereits über
18.000 Mietwohnungen angeschlos-
sen werden. Mit der Pianung fur 2014
werden dann rund 900/o der avisierten
47.000 Einheiten Zugang zum innovati-
ven Glasfasernetz haben.
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Aufbau einer lP-Kopfstelle
und einer Netzzuführung
frir die Medien-Versorgung
Für den Aufbau eines modernen Versor-
gungsnetzes sind sehr viel Know-how
und Technik notwendig. Um den Mietern
ein optimales Angebot an Telekommuni-
kationsdiensten machen zu können, sind
Zuführlösungen gefragf die sich durch
ihre hohe Leistungsftihigkeit, äußerste
Zuverlässigkeit, Stabilität und vor allem
wirtschaf tlich e Elfizienz auszeichnen.

Viele der wohnungswirtschaftlichen
Parürer der ANTEC arbeiteten zuvor
mit einem goßen deutschen Kabelnetz-
betreiber zusammen. Dieser ftihrte die
von ihm bereitgestellten TV-Programme
über ein eigenes Netz heran.lm Zuge der

Tangram
Im Zuge der voranschreitenden Digitalisierung der Netze werden immer mehr
Videosignale via IP übertragen. Um diese IP-Signale in anaioge Zugangsnetze wie
RF-Overlay oder HFC einzuspeisen, müssen diese in OAM, COFDM, PAL und
FM umgewandelt werden. WSIs Produktfamilid Tangram ist eine High-Density
Platform, fi.ir äußerst kosteneffiziente ,,Edge'rAnwendungen (Edge-OAM, Edge-
COFDM, Edge-PAL und Edge-FM). WSI baut dieses System ständig weiter aus.
Ji.ingstes Mitglied ist ein neues Encoder-Modul. Das System bietet alle notwendigen

Funktionen für den Einsatz in
professionellen Netzen, wie Re-
dundanz fi.ir NetztetTe,l +1- und
n+ 1 -Redundanz, SNMP Schnitt
stelle, Wechsel aller Module und
der Lüfter im Betrieb u.v.m.

Kooperation wurde das bisher genutzte
Versorgungsnetz durch das neue Glasfa
sernetz der Telekom vollständig ersetzt.

Ffu die Planung und Realisation des
Netzzuschnitts des NE 3 Glasfasernet-
zes fLr die Zuführung lokaler Pakete mit
analogen und digitalen TV-Programmen
sowie UKW-Rundfunksendern sowie
den Aufbau eines neuen regionalen
Headends führte die Telekom eine Aus-

schreibung durch. Schließlich entschied
sie sich für das Angebot des badischen
Technologieunternehmens \A[ISI:,,WSI
überzeugte durch das technische Kon-
zep! das Preis Leistungs-Verhliltris sowie
die bereits ftir uns in anderen Projekten
gezeigle technische Kompetenz. Die bis
herigen Projektabschnitte wurden durch
WISI in gewohnt hoher Oualität und
zeitgerccht umgesetzt", erklärt Guido



Schwarzfeld, Leiter Produktmanage-
ment Competence Center Wohnungs-
wirtschaft der Telekom Deutschland.
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Regionales Headend
mit WISI-Technik
Das Konzept sieht den Aufb aueiner zen-
tralen.regionalen Kopfstelie in Hannover
vor. Uber dieses werden die TV- und
Radiosignale via Glasfaser bis zu den
Verteilpunkten in den Kellern der zu vet-
sorgenden Wohnhäuser gefüht. In der
nachgelagerten NE 4 wandelt die AN-
TEC die optischen Programmsignale für
das eigene Netz um. Der Vorteil dieser
Lösung über die Glasfaser fü die ANTEC
ist die hervorragende Programmsignal-
qualität von der alle versorgten Mieter
profitieren. Zudemkann die ANTEC die
durch den Glasfaserausbau gewonnenen
zusätzlichen Bandbreiten für die eigenen
Teiefonie- und Internetdienste und deren
Vermarktung nutzen. So hat die ANTEC
im neuen Telekom Glasfasernetz einen
eigenen Frequenzplan und betreibt für
die Internet- und Telefoniedienste eine
eigene CMTS. Den abgesetzten Standort
det CMTS der ANTEC hat WISI an das
Headend angebunden.

Füt die Zuführung der meisten Pro-
gramme ist die regionale Kopfstelle über
zwei Glasfaserstrecken an die Master-
kopfstelle der Telekom in Usingen im
Taunus angeschlossen. Dank dieser
Doppelanbindung ist für höchste Si
cherheit und den Weiterbetrieb des Net-
zes gesorgt, falls einmal der berühmte
Bagger kommt. Zudem werden an der

Kopfstelle Pakete des Eutelsat KabelKi
osk mit deutschen und fremdsprachigen
Programmen sowie regionale Hörfunk
sender eingespeist.

WISI hat die regionale Kopfstelle für
das Umwandeln, das Bündeln und die
Weitergabe der Rundfunksignale in den
Ubertragungsformate PAL, OAM und
FM mit der eigenentwickelten techni
schen Plattform Tangram ausgestattet.
Diese zeichnet äußerste Kosteneffizienz
aus. Im Netz setzt WISI für die Übertra
gung der oplischen Signale zudem auf
seine eigene energieeffiziente Zugangs
plattform Optopus.

Der Aufbau der regionalen Kopfstelle
fand Anfang 2013 statt. Zeitgleich be
gann der schrltfweise Auf- und Ausbau
des Glasfasernetzes, der nach aktuellem
Stand bis März 2015 komplett abge
schlossen sein so1l. Derzeit hat das Netz
21 Klotenpunkte. Daran angeschlossen
sind Ende 2013 schon rund 300 Fiber

t  i i ,nodes ftir den Ubergang in die NE 4 in
den Kellern der versorgten Wohnkomple
xe mit über 18.000 Mietwohnungen. In
diesem Jaht ist der schdttweise weitere
Ausbau mit rund 230 Fibernodes ge
plant an die sich mehr als 2 4.500 zusärz
liche Wohneinheiten anschließen lassen.
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Netzwerk-Management-System
frir Uberwachung und Entstörung
Ein von WISI für das Projekt entwickel-
tes Netzwerk-Management-System
(NMS) WISI sorgt für die Rund um die
Uhr-Uberwachung und, falls einmal not-
wendig Entstörung des Netzes. Dieses

Bild 3: ANTEC Kopfstelle in Hannover
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System empfängt hierzu von allen akti-
ven Bauteilen Daten. Über geschaltete
VPN Leitungen gelangen diese Daten
an einen zenjra]ren Ort. Vorher definier-
te Gewichtungen ordnen die empfan-
genen Informationen zu und stellen ftir
den Helpdesk entsprechende Dringlich
keitsinformationen dar. Dabei sendet das
NMS nur die wirklich servicerelevanten
Daten direkt an das Überwachungssys-
tem der Telekom, das dann sofort auf Stö
rungen reagieren und ftir den einwand-
freien Betrieb des Netzes sorgen kann.

ANTEC Servicepool: attraktive TV-Versorgung ftir wohnungswirtschaftliche Partner
Die ANTEC Servicepool GmbH arbeitet
im Großraum Hannover mit einer gan-
zen Reihe wohnungswirtschaftlicher
Kooperationspaftrer bei der Versorgung
mit TV-, Telefonie und schnellen Inter-
netdiensten zusammen. Das Unterneh-
men ist ein klassischer NE-4 Betreiber
und äußerst flexibel. Die AnJlinge gehen
auf 1989 mit der Installation der ersten
Antennenanlagen zurück. Neben dem
Glasfasernetz des Kooperationsparhers
Telekom Deutschland speist das Unter-
nehmen über Koax-Kabelinseln ange-
lieferte Satelliten und KabelTV-Signale
ein und versorgt die angeschlossenen
Wohneinheiten über eine eigene CMTS
mit Internet- und Telefoniediensten.
Zudem werden noch bestehende Ka-
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belanschlüsse eines großen deutschen
Netzbeffeibers ftir die Versorgung von
Mietwohnungen mit TV, Internet und
Telefonie genutzt. Darüber hinaus be-
treibt das Unternehmen auch klassische
SATZF-Anlagen mit Hausverteilung in
Sternstrukhrr, die in der Regel neben
ASTRA 79,2" Ost auch auf verschiede-
ne Satellitenposition wie EUTELSAT 13'
Os! EUTELSAT 16" Osg EUTELSAT 10'
Ost oder TürkSatauf 42" Ost ftir fremd
sprachige Programme ausgerichtet sind.

Das aktuelle Programmangebot für
die Mieter mit öffentlich-rechtlichen
und privaten Sendern sowie PayTV
Angeboten ist sehr vielfiiltig und attrak-
tiv. Es besteht aus einem analogen Ba-
sisangebot mit 34 Programmen sowie

einem umfassenden Portfolio von iiber
90 ausgewählten digitalen Sendern im
Free-TV. Darunter befinden sich sehr
viele Programme in HD-Qualität. Darü-
ber hinaus werden den Mietern 38 di
gitale Fremdsprachensender kostenfiei
bereitgestellt. Zudemhaben die Mieter
die Möglichkeit, verschlüsselte PayTV
Programme über Sky und den Eutelsat
KabelKiosk zu beziehen. Außerdem
werden umfangreiche Bouquets mit
Hörfunksendern bereitgestellt. Darü-
ber hinaus bietet die ANTEC den ange-
schlossenen Mietern Telefoniedienste
und Internetanschlüsse, die im Down-
load je nach gewlihltem Leistungspaket
Geschwindig!<eiten bis zu 111 Mbit/s
erreichen.


